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34/E XXIV. GP 

 

Entschließung 
des Nationalrates vom 29. Mai 2009 

betreffend Maßnahmen zur Stärkung des österreichischen Filmschaffens 

Die Bundesregierung wird ersucht, den Stellenwert der audiovisuellen Medien entsprechend ihrer 
kulturellen und wirtschaftlichen Bedeutung weiter auszubauen und die österreichische Filmwirtschaft 
weiter zu stärken und damit auch den Erfolgen des österreichischen Films und der österreichischen Film-
wirtschaft Rechnung zu tragen. Insbesondere wird die Bundesregierung ersucht, an dem im Regierungs-
übereinkommen festgelegten Ziel zur sukzessiven Anhebung des Budgets des österreichischen 
Filminstituts auf 20 Mio. Euro festzuhalten. Die Bundesregierung wird weiters ersucht, darüber 
hinausgehende Maßnahmen zur Förderung des Nachwuchsfilms, zur Stärkung der Programmkinos und 
zur Stärkung des Filmstandorts Österreich, wie etwa das Modell des Deutschen Filmförderfonds zu 
prüfen und dem Nationalrat einen Maßnahmenkatalog vorzulegen. 
 


